
Name

Adresse: 

Balkon:	 Größe	
		  Ausrichtung	
		  wie viel Sonne haben Sie auf ihrem Balkon? Ende März	  	 im Hochsommer

Wenn Sie keinen Balkon haben (z.B. Wohnung im Parterre), können wir eine individuelle Lösung 
finden!

Haben Sie bereits Blumen auf Ihrem Balkon?

Grundausstattung an Pflanzkisten für einen durchnittlich großen Balkon:

eine Pflanzkiste (z. B.) für große Pflanzen (40 x 40 x 80 cm aus Fieberglas, hellgrau) 90.– Euro
eine oder mehrere kleine Pflanzkisten aus Kunststoff (rotbraun) inklusive Halterung (muss nach 
innen aufgehängt werden); nach Bedarf zusätzliche Pflanztöpfe aus Kunststoff (rotbraun)

	 Qualitätserde

Insgesamt sollte die Bepflanzung eines Balkons nicht mehr als 300.– Euro kosten. 
Zurzeit beteiligen sich 30 Haushalte an der Aktion.

Brauchen Sie Hilfe für die Pflanzung?

Anregungen

Unterschrift

•	 Geben Sie bitte diese ausgefüllte und unterschriebene Information beim Hilfswerk im STADTWERK 
ab. 

•	 So können wir zwischen Ostern und den Eisheiligen, die ja ein Stichtag für jeden Gärtner sind, 
empfindliche Pflanzen nicht zu früh ins Freie zu stellen, einen Termin finden (wahrscheinlich an ei-
nem Freitagnachmittag oder an einem Samstag, Mitte April), an dem die Pflanzen, die Erde und die 
Pflanztröge geliefert werden. Sie werden rechtzeitig verständigt. Das wird ein richtiges Pflanzfest!

•	 Wichtiger Hinweis: Es entstehen Ihnen aus dieser Bepflanzungsaktion keinerlei Kosten! 
	 Sobald Sie jedoch Ihre Pflanzen übernommen haben, sind Sie für die Pflanzen selbst verantwortlich 
und kümmern sich um Bewässerung, Düngung und Schnitt. Wenn Pflanzen nicht den erwünschten 
Wuchs aufweisen, nicht blühen oder gar eingehen, ist dies als gegeben hinzunehmen. Für unsach-
gemäße oder fahrlässige Handhabung oder mangelhafte Befestigung der Blumenkisten bzw. daraus 
entstehenden Folgeschäden ist der Initiator der Aktion „Stadtwerkgrün“ nicht haftbar zu machen.

www.antonthiel.at

Bepflanzungsprinzip eines Balkons: 

1.) Eine hohe Pflanze (kleiner Obstbaum oder blühender Strauch, Bambus oder Kolbengras, je nach 
Geschmack oder Laune). Nicht frostfeste Pflanzen müssen allerdings überwintert werden, deshalb sind 
nur frostfeste Pflanzen aufgelistet.

2.) Kleine Balkonpflanzen im Blumenkisterl (einjährig oder mehrjährig) sollten zum Teil hängenden 
Wuchs haben, um von außen sichtbar zu sein).

3.) Eine Kletterpflanze, die die äußeren Seiten des Balkons zuwächst. Wird von einer kleinen Textilkon-
struktion gehalten, sodass nicht selbsthaftende Kletterpflanzen stabilisiert werden.

Unabhängig davon werden bestimmte Teile des öffentlichen Raums im STADTWERK von mir für Sie zu-
sätzlich begrünt. Sollten Sie sich daran beteiligen wollen, weil Sie sich für Ihre unmittelbare Umgebung 
verantwortlich fühlen und ein grüneres Ambiente herbeisehnen, ist Ihre Hilfe herzlich willkommen!

Vielleicht sind Sie einfach überfordert und können sich nicht entscheiden? Kein Problem. Sie entschei-
den einfach nach Ihrem momentanen Gefühl, später können Sie die Bepflanzung immer noch ändern. 
Ihre Erfahrungen werden wachsen, wenn Sie mit den unterschiedlichsten Pflanzen experimentieren. 
Manche werden Ihnen ans Herz wachsen, und die, welche einfach auf Ihrem Balkon nicht wachsen 
wollen, können Sie immer noch hinter dem Haus auspflanzen. 
Dann freuen sich auch andere Bewohner daran.

STADTWERKGRÜN
Liebe Stadtwerker und Stadtwerkerinnen!

Danke, dass Sie Lust darauf haben, Ihren Balkon zu begrünen. 
Ich hoffe, Ihnen auf dem Weg zu Ihrer kleinen Grünoase behilf-
lich sein zu können. Deshalb schicke ich Ihnen auch diesen Zettel 
zum Ausfüllen, damit ich alle nötigen Schritte bis zur Pflanzzeit 
planen kann.
Blumenliebhaber sprechen miteinander und tauschen ihre Erfah-
rungen aus. Sie bewundern den grünen Daumen des Nachbarn 
und sind stolz auf die eigenen Erfolge. Blumen sind Lebewesen. 
Sie wachsen und brauchen Pflege, blühen zur Freude der Be-
sitzer und lassen uns alle den Jahreskreislauf miterleben. Wenn 
die Blüten abfallen oder die Blätter vom Herbstwind auf einen 
anderen Balkon geweht werden, ist es wichtig, seinen Nachbarn 
davon zu überzeugen, dass dies keine Katastrophe darstellt. Am 
besten tut man dies mit einem kleinen Blumenstrauß, den man 
selbst gepflückt hat. Aber das wissen Sie natürlich besser, wie so 
etwas funktioniert.

?!



Kletterpflanzen

Der Gelbbunter Efeu Die Blätter sind nicht einfach grün, sondern durch gelbe Einflüsse äußerst ge-
schmackvoll gestaltet. Hier ist es allerdings nicht eine gelbe Blattmitte (Herz), sondern eine gelbe Umran-
dung. Zeigt sich zudem großlaubig, die Blätter vergrünen nicht.
Geißblatt (Lonicera) Mehrere Arten der duftenden, schwach giftigen, winterharten Kletterpflanze sind 
als Kübelpflanzen geeignet, so z.B Lonicera caprifolium (Jelängerjelieber)
Waldrebe (Clematis): Winterhart bei nicht zu starkem Frost
Hopfen (Bierhopfen, Echter Hopfen, Humulus lupulus) Hopfen ist ein gesunder und extrem raschwüchsi-
ger Schlinger, kann schnell große Flächen begrünen, ohne dass Bauschäden entstehen. Der oberirdische 
Teil der Pflanze stirbt im Spätherbst ab und wächst im Frühjahr wieder nach.
Feuerdorn (Pyracantha coccinea) Ein dorniges, strauchiges Gehölz und keine Kletterpflanze, ist aber 
trotzdem für Fassaden geeignet. Er erfreut mit weißen Blüten sowie mit Fruchtschmuck und ist zudem 
noch immergrün. Als Formgehölz an Rankhilfen kann er sehr repräsentativ wirken! 
Einige Kletterrosen lassen sich ebenfalls als hängende Kletterpflanzen kultivieren.
Freilandfuchsie Fuchsien sind ausgesprochen beliebte Kübelpflanzen für Terrassen und Balkone, aber 
leider nicht winterhart. Daneben gibt es auch winterharte Fuchsien, auch Freilandfuchsien genannt. 
Beide erregen großes Aufsehen durch ihre interessant geformten Blüten, die häufig an elegante, schmal 
geschnittene Glockenröcke erinnern. Vor allem dem Herbst verleihen die Freilandfuchsien eine besonde-
re Note. Denn wenn die anderen Herbstblüher schon verblüht sind, blühen die Freilandfuchsien unbeirrt 
bis zum ersten stärkeren Frost weiter.
Kletterhortensie Halbschattiger bis schattiger Standort; werden wegen ihrer weißen Blüten und der 
leuchtend gelben Herbstfärbung geschätzt und oft an Fassaden gesetzt. Besonders geeignet sind sie 
für schattige Nordwände, im dunklen Straßenraum, zum Kaschieren von Fallrohren usw. Sie wachsen 
allerdings recht langsam. Der Pflegeaufwand ist gering.
Immergrüne Kriechmispel Cotoneaster werden eigentlich als Bodendecker verwendet. Sie sind 
schwachwüchsig, immergrün, blühen weiß, bilden roten Fruchtschmuck und lassen sich als Formgehölz 
ziehen. Vor allem für überhängende Begrünungen an Mauern und Fassaden wertvoll.

Pflanzen für die Blumenkisterl 
Sie werden in der Regel einjährig sein und in einer breiten Anzahl zur Verfügung stehen, sodass sich 
jeder eine Mischung zusammenstellen kann. Mehrjährige Pflanzen wären z. B. Lavendel, kleine Rosen, 
Flox, Nelken, Lupinen, Lilien, Iris oder kleine Sträucher wie Buchsbaumbüsche oder Wacholder. Wenn 
es das Budget zulässt, werden wir mit Chrysanthemen im Herbst ergänzen.
Für alle Gartenkräuterliebhaber: Ich werde alle wesentlichen Kräuterpflanzen mithaben, sodass 
für alle etwas dabei ist. In der Regel werden es mehrjährige Sorten sein. Auch hier gilt: Wenn man 
nur Kräuter auf seinem Balkon ziehen will, gibt es eine größere Pflanze für den großen Pflanztopf und 
mehrere kleine, die in den Kisterln prächtig gedeihen (Tomaten, Paprika, Pfefferoni, etc.). Schön wäre es 
aber, wenn man eine Mischung anstrebt: z. B. ein Zwergobstbaum, Kräuter und Kletterpflanzen.

Pflanzen für schattige Balkone (keine oder wenig Sonne)
Kleiner Geißbart (Aruncus Aethusifolius-Hybride) Schmuckstaude mit cremeweißen Blütenrispen.
Brauner Streifenfarn, Steinfeder (Asplenium trichomanes) Zu der Gattung Asplenium gehören ca. 
750 Farnarten. Drei dieser Streifenfarn-Arten sind häufig in Zimmerkultur anzutreffen. Ein Streifenfarn 
gilt als leicht zu pflegen. Streifenfarne besitzen dekorative, lanzenförmige Blätter. Auch Straußenfarn 
(Matteuccia struthiopteris), Becherfarn/Trichterfarn, Tüpfelfarn, Athyrium filix-femina - 
Wald-Frauenfarn, sommergrün, winterhart
Astilbe Glaberrima, Zwerg-Prachtspiere
Bergenie immergrüne bis sommergrüne, ausdauernde krautige Pflanzen
Carex dolichostachya Goldrand-Segge, elegante Ziergras, ausreichend winterhart.
Riesen-Winter-Schachtelhalm Zinnkraut Equisetum hyemale var. robustum Er benötigt reichlich 
Platz, da er mit der Zeit große Bestände bildet. Vor Wintersonne schützen
Fargesia murielae ‚Deichstraße‘ - Gartenbambus
Fuchsia magellanica var. gracilis - Freiland-Fuchsie
Hosta Hybride ‚Ben Vernooij‘ - Goldrand-Funkie Ein Platz im lichten Schatten 
Ligularia Zwerg-Greiskraut, Goldkolben
Liriope muscari ‚Royal Purple‘ - Lilientraube
Achillea decolorans - Muskat-Garbe = Achillea ageratum

WICHTIG: Für jene, die im Parterre wohnen und keinen Balkon haben: Hier werden wir 
eine Lösung finden, die Pflanztöpfe so aufzustellen, dass sie niemanden behindern und die unmittelbare 
Umgebung der Eingangstür bzw. der Fenster begrünen. 

Vorschlag für eine hohe Pflanze:

Cercis chinensis Avondale
dekoratives Ziergehölz, das Ihrem Garten in der Blütezeit asiatisches Flair verleiht. Eignet sich ideal für 
Pflanzgefäße. Dieser „Judasbaum“ blüht rosaviolett vor dem Austrieb, entlang der ganzen Triebe und 
Zweige in großer Blütenfülle. Sein Laub ist frischgrün und besteht aus rundgeformten Blättern.  
Standort: sonnig bis halbschattig
Gelbbunte Stechpalme ‚Golden King‘ (Ilex altaclerensis Golden King) Der robuste Strauch hat 
breite, fast dornenlosen grüne Blätter mit einem auffallend gelben Rand, langsamer Wuchs, gut schnitt-
verträglich. Standort: sonnig, halbschattig
Fruchtende Garten-Stechpalme Genau wie bei der gemeinen Stechpalme sind die weißen Blüten 
eher unscheinbar. Die in einer Vielzahl erscheinenden Früchte sind orangerot und schmücken das dun-
kelgrüne, kaum mit Dornen versehene Laub äußerst passend.
Glanzmispel Camilvy (Photinia fraseri Camilvy oder robusta compact) immergrüner Strauch, dunkel-
grünes Laub, das sich im Winter dunkelbraunrot färbt; von Mai bis Juni weiße Blüten in Dolden. 
Standort: sonnig bis halbschattig
Hängende Kätzchenweide, Palmkätzchen (Salix caprea Pendula)
Aufgrund ihrer frühen Blütezeit ab Anfang März ist die Sal-Weide eine wichtige erste Futterpflanze für 
Insekten (Honigbienen), aber auch ein beliebter Frühlingsschmuck in Haus und Garten. 
Standort: sonnig, halbschattig
Gartenbambus (Jadebambus, Flamingobambus) Blätter und Halme sind hellgrün, die Pflanzen 
wachsen mehr breit als hoch. Die Endhöhe liegt etwa zwischen 1,5 m und 2,5 m; eignet sich für fast 
jeden Standort. Das Pflanzgefäß ist mit Styrodorplatten ausgeschlagen (frostsicher)
Standort: sonnig, halbschattig 
Der Winterschneeball (Viburnum bodnantense) ist ein mittelhoher, dichtbuschiger Strauch und 
eine perfekte Winterpflanze Sie beginnt mit der Blüte Anfang November und entwickelt bis März stetig 
neue Blüten. Der Winterschneeball Dawn ist frosthart, wärmeliebend und stadtklimafest.
Standort: Sonnig, halbschattig, geschützt 
Sommergrüne Azalee (Azalea mollis) Mittelgroßer Strauch, bevorzugt lockere, durchlässige und 
feuchte Untergründe, (kalkhaltige Böden vermeiden), frosthart und robust
Standort: Halbschattig, geschützt
Kletterrosen (Rambler) Im Durchschnitt erreicht sie eine Höhe von 3 Metern, jedoch gibt es auch 
Pflanzen mit mehr als 5 Metern Höhe. Das Laub dieser Kletterrose bildet einen geschlossenen, dunkel-
grünen Hintergrund für die schönen Blüten. Blätter glänzend grün. Gelegentlich wird von Mehltaubefall 
berichtet, im Allgemeinen ist die Rose jedoch recht gesund. Auch die Frosthärte entspricht dem üblichen 
Durchschnitt (bis minus 20 Grad Celsius). Könnte auch hängend verwendet werden.
Standort: Sonne bis halbschattig
Goja-Beere (Lycium barbarum) In den Sommermonaten trägt die Pflanze kleine, ovalförmige Beeren-
früche mit orangeroter Färbung, die als Goji-Beeren oder chinesische Wolfsbeere bekannt sind. Blütezeit 
ist im Normalfall von Juni bis August. In dieser Zeit hat die Goji-Beere-Pflanze hübsche kleine lilafarbene 
Blüten. Zur Bestäubung kommt es durch Insekten und Selbstbestäubung. Die eiförmigen Früchte reifen 
von August und Oktober und verteilen ihre Samen mithilfe von Tieren. Die Wolfsbeere ist sehr winterhart 
und hält problemlos Frost bis –25 °C aus
Mandel-Baum (Prunus dulcis) Wer keinen Wert auf eine reichhaltige Ernte legt, sondern im 
Frühjahr die Blüte bewundern möchte, dem sei eine Ziermandel (Prunus triloba) angeraten. Diese Arten 
produzieren wenige oder keine Früchte, sind dafür aber in unseren Breitengraden sehr winterhart und 
die Blüten weniger empfindlich.
Magnolia liliflora Nigra, (winterhart) Auch in einem größeren Kübel ist diese Pflanze auf Balkon 
oder Terrasse gut möglich
Roter Schlitzahorn (Acer palmatum) winterhart, ein zierlicher Strauch mit nicht nur einer intensiven 
roten Blattfarbe, sondern auch fein eingeschnittenen Blättern
Gartenhibiskus, Strauch-Eibisch (Hibiscus syriacus) Ideal ist volle Sonne oder möglichst heller 
Halbschatten. Der Eibisch vertägt jedoch in der Regel mehr Schatten als andere Blütensträucher, ohne 
dass die Blüte zu stark nachlässt; vor dem Laubaustrieb im Frühling schneiden, denn er blüht wie fast 
alle Sommerblüher/Spätblüher am neuen Trieb, der durch Zurückschneiden deutlich stärker treibt, so-
dass ein möglichst kräftiger Rückschnitt im Frühling vorgenommen wird.
Portugiesische Lorbeerkirsche (Prunus lusitanica ‚Angustifolia‘) immergrün
Obstbäume: Zwergapfelbaum, Zwergbirne, Zwergkirsche … Die unterschiedlichsten Sorten 
gibt es auch in Säulenform
Weigelien Blütensträucher, die mit ihren hell- bis dunkelrosa oder zart gelb getönten, trichter- bis glo-
ckenförmigen Blüten die Fliederblüte fortsetzen. Fühlen sich in guten, nahrhaften, nicht zu trockenen Bö-
den am wohlsten. Der Standort sollte zudem vollsonnig sein, damit sich reichlich Blüten bilden können.

BITTE ANKREUZEN ODER UNTERSTREICHEN
MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH
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Balkonpflanzen, hängend
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